
Protokoll zur SK-Sitzung vom 16.9.15

Anwesende: Ute Bormann, Udo Frese, Sabine Kuske, Sandra Neumann,
Dennis Schürholz, Fabian Ulbrich

Protokoll: Sabine Kuske

1. Offene Fragen zur Erstsemesterorientierung (ESO)
Ute regt an, zukünftig eine separate ESO für den Master durchzuführen.
Das Career Center wird sich am 12.10 um 12:45 im Rahmen der Vorstel-
lung der Informatik-Wahl-Module kurz präsentieren. Fabian versichert, dass
trotz der personellen Schwierigkeiten im StugA die ESO-Programmpunkte
des StugA sichergestellt sind, aber eventuell etwas abgespeckt werden müssen.
Die Begrüßungsveranstaltung am 28.9. soll Folgendes beinhalten: a) Ablauf
der ESO, b) Vorstellung des Studienzentrums, c) Vorstellung der Studie-
rendenvertretungen, d) Einteilung der Studierenden in Gruppen. Fabian
sagt zu, dass er alle Stugen bittet, sich bei der Begrüßungsveranstaltung
kurz vorzustellen. Außerdem wird der StugA den Anfänger innen den Weg
zum GW1 zeigen und die Begüßungstaschen verteilen. Aufgrund der vielen
Anmeldungen für Informatik (244) reichen vermutlich die zwei geplanten
Informatikgruppen nicht aus. Sabine will dies mit Ralf besprechen.

2. Verschiedenes

(a) Übungsbetreuung
Sabine verteilt eine Tabelle über den aktuellen Stand der Übungs-
betreuung. Bei Medieninformatik 1 wird immer noch Unterstützung
durch einen oder zwei Wimis benötigt. Eventuell kann das jemand
aus der AG von Tanja Schultz übernehmen. Bei PI 3 fehlt noch ein e
Tutor in. Ute will Berthold Hoffmann fragen, ob er ein weiteres Tuto-
rium übernimmt. Es gibt eine beachtliche Anzahl von Arbeitsgruppen,
die sich nicht an der Unterstützung der Pflichtlehre im Wintersemester
15/16 beteiligen. Dieses Problem entsteht regelmäßig, wenn auch nicht
so deutlich, wie in diesem Semester. Ute will im Rahmen der in die-
sem Herbst stattfindenden Klausurtagung der Hochschullehrer innen
die Kolleg innen für die Problematik sensibilisieren.

(b) Musik-Zertifikat
Der Studiengang Musik will ein Musik-Zertifikat (bestehend auch 3
Modulen mit jeweils zwei Lehrveranstaltungen) für andere Studien-
gänge anbieten. Die SK sieht kein Problem darin, wenn Studieren-
de sich Lehrveranstaltungen dieses Zertifikats als Freie Wahl oder als
Fachergänzende Studien anrechnen lassen möchten.



(c) Sonstiges
Die Firma Ferchau hat erneut angefragt, ob sie bei uns Vorträge für
Studierende über berufsrelevante Themen halten kann. Dies sollte in
einen größeren Kontext eingebunden sein, d.h., zum Beispiel im Rah-
men der Lehrveranstaltung Berufsbild der Informatik stattfinden.

3. Tag der Lehre
Der diesjährige Tag der Lehre findet am 25.11.15 statt und soll vorrangig
dezentral ausgerichtet sein. In der Informatik soll es am Vormittag und am
Nachmittag jeweils eine etwa 2-stündige Veranstaltung geben. Als mögliche
Inhalte werden im Wesentlichen verschiedene Prüfungsformen, ein Coaching
für Lehrende, Auswirkungen neuer Medien, Plagiate und Rechte und eine
Meckerstunde genannt. Udo will ein mögliches Coaching-Angebot eruieren.
Die Studierenden wollen die Themenvorschläge im StugA besprechen. Das
Thema Prüfungsformen soll auf der nächsten PA-Sitzung vorbereitet wer-
den.

4. Fortsetzung Qualitätsleitfaden
Für die Systemakkreditierung ist eine halbe Wimi-Stelle bis Ende 2016 ge-
nehmigt worden. Sie lässt sich nicht splitten. Der Fachbereich muss demnächst
Material für den Leitfaden zum Qualitätsmanagement liefern. Am 16.10.
findet ein Workshop der Studiendekane zu diesem Thema statt. Ute macht
einen Vorschlag für ein Organigramm des FB3 hinsichtlich Qualitätssiche-
rung, der im Wesentlichen so akzeptiert wird.

5. Terminplanung
Nächster Termin: 2.10.15 um 10:00


